
Übersichtstabelle Ackerfuchsschwanz-Mittel Getreide Herbst 2015

Produkt Wirkstoffgr. AWM Blatt Boden Idealer Einsatz- Wirkung ca. ha Resistenz- Herbstanw. Bemerkungen

nach HRAC je ha zeitpunkt auf Afu Preis gefahr empfohlen

Axial A 0,9 l 100 - ab 2-Blatt Afu  ++ 30 €        hoch nein

Arelon Top (IPU) C 3 l 30 70 ES 10 – 13 +(+) 16 €        mittel ja, 1 x pro FF

Lentipur (CTU) C 3 l 20 80 ES 10 – 13 +(+) 22 €        mittel ja, 1 x pro FF

Atlantis WG B 0,3 kg + 0,6 l 80 20 ab 2-Blatt Afu  +++ 38 €        mittel – hoch nein

Lexus B 20 g 50 50 ab ES 11  ++ 23 €        mittel – hoch bedingt

Absolute M B 180 g 45 55 ab ES 11  ++ 30 €        mittel – hoch bedingt

Boxer N 5 l 10 90 ES 00 +(+) 40 €        keine ja

Stomp/Acitvus K 4 l 30 70 ES 00 +(+) 45 €        sehr gering ja

Malibu K 4 l 20 80 ES 00 +++ 61 €        sehr gering ja

Herold K 0,6 l 10 90 ES 00 ++(+) 53 €        sehr gering ja

Cadou forte Set K 0,3 + 0,75 l 10 90 ES 00 ++(+) 58 €        sehr gering ja

Trinity K,C 2 l 40 60 ab ES 11  + 27 €        gering ja

Alliance B 60 g 40 60 ab ES 10 (+) 14 €        mittel – hoch ja

Beflex F 0,5 l 25 75 ab ES 10 - 21 €        gering ja

Hinweise:

- Malibu, Cadou forte Set und Herold haben bei voller Awm je 240 g Flufenacet (früher Cadou, nur noch im Pack mit Bacara). Dies ist der stärkste Afu-Bodenwirkstoff im Markt!

- Sichere Wirkung nur im VA bei feinkrümeligen Böden ohne Auflage von organischer Masse (Stroh, Aufwuchs...)! Nebenwirkung auf Trespe!

- Boxer als Mischpartner bei drohender Fuchsschwanz-Resistenz unbedingt mit 3 l einplanen! Stärkste Klettenwirkung über Boden.

- Wirkstoffgruppen A und B im Herbst unbedingt meiden, da alle blattaktiven Fuchsschwanz-Präparate für den Frühjahr (Axial, Ralon, Lexus, Atlantis, Broadway, …) NUR aus diesen Gruppen sind!

- Bei starkem Fuchsschwanz-Druck und/oder Trepsen Frühsaaten vermeiden, Pflug einsetzen oder sehr viel mehr Geld für nicht mehr sichere chemische Bekämfpung ausgeben!

- Alle erlaubten Präparate möglichst im Vorauflauf (VA) einsetzen, da dort höchste Wirkungspotenz!

- Bei Soloanwendungen niemals AWM reduzieren! Resistenzgefahr!

- Getreidebestände, die zu frühem und normalem Termin gesät wurden unbedingt behandeln, da sonst Afu bis Frühjahr zu kräftig für sichere Bekämpfung werden kann!

Anwendungsvorschläge:

Malibu 4 l im Stadium 00, also im Vorauflauf, bei „normalem“ Afu-Druck

Herold + Boxer 0,6 + 3 l im Stadium 00, also im Vorauflauf, bei hohem Afu-Druck

Herold + Malibu + Beflex 0,6 + 2 + 0,5l im Stadium 11 bei Trespendruck in WG – noch sinnvoller Pflug-Einsatz oder WW bauen, da nur begrenzte Trespen-Wirkung

Absolute M + Boxer 180 g + 3 l im Stadium 11 bei mittlerem Afu-Druck ohne Resistenzgefahr, nur in WW, WT

Filon Pack (Boxer + Alliance) 3 l + 60 g im Stadium 10 - 11 bei geringem Fuchschwanzdruck mit möglicher Nachbehandlung Axial im Frühjahr

Für weitere fachliche Diskussionen stehen wir gerne zur Verfügung!

je früher, desto sicherer

Mischpartner, sehr breite Unkrautwirkung, nicht mit Boxer oder Axial

Mischpartner, sehr breite Unkrautwirkung

Mischpartner bei TRESPE!

bei Gefahr von resistentem Afu keine Herbstanwendung

wie Lexus, nur mit Diflufenican, Ciral sehr ähnlich, jeweils breitere Unkrautwirkung

Resistenzbrecher, in Mischungen 3 l. Nicht mit IPU/CTU

nur in Mischungen, dann mit 2,5 – 3 l

je früher, desto sicherer, stärkstes Solo-Produkt mit Bodenwirkung

je früher, desto sicherer

Wirkung in %

möglichst nicht im Herbst anwenden, quasi Joker für Nachbehandlungen im Frühjahr

im Herbst nicht auf drainierte Flächen, ab 30% Tongehalt immer unerlaubt.

im Herbst nicht auf drainierte Flächen, stärkere Unkrautwirkung als IPU, in WW Sortenverträglichkeit!

möglichst nicht im Herbst anwenden, quasi Joker für Nachbehandlungen im Frühjahr


